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„Und manchmal, 
während wir so schmerzhaft reifen, 

dass wir beinahe daran sterben,
erhebt sich aus allem, was wir nicht begreifen,

ein Gesicht und sieht uns strahlend an.“
Rainer Maria Rilke



Karsamstag. Grabesruhe. Da tut sich nichts. Es gilt nur, beim
Grab Jesu auszuhalten, da zu bleiben, obwohl alles zum
Davonlaufen ist.
Karsamstag.- – Ein Tag mit einer besonderen Atmosphäre.
Ein stiller Tag. Traditionellerweise auch für die Kirchen und
in den Kirchen. Stille. Keine Glocken. Keine Orgel. Keine
gemeinschaftlichen Gottesdienste. Kein Singen und Beten.
(In unseren Regionen gibt es zwar Osterspeisensegnungen,
deren eigentlicher Ort ist aber erst die Osternacht und nicht
der Karsamstag.)
Der Karsamstag konfrontiert uns auch mit dem schweigen-
den Gott, mit Fragen, die schmerzlicher weise keine unmit-
telbaren Antworten finden. Der Karsamstag liegt wie ein
Nebelschleier zwischen dem tragisch-düsteren Karfreitag
und dem fröhlich-hellen Ostersonntag. Am Karsamstag
herrscht Schwanken zwischen endgültiger Resignation und
Hoffnung wider allem Augenschein.
Karsamstags-Stimmungen in unserem Leben: Wie spricht
ein Krebspatient auf die medizinische Behandlung an, wie
wird der Therapieverlauf aussehen? Kann ein Jugendlicher
die begonnene und ins Stocken geratene Ausbildung erfolg-
reich beenden? Hält eine Beziehung der Belastung durch
einen Vertrauensbruch stand? Gibt es nach einem familiä-

ren Zerwürfnis wieder ein Zusammenfinden? Wird sich eine
geschäftliche Investition langfristig rentieren?
Damals in Jerusalem, am  Karsamstag des Jahres 31, waren
viele bestimmt von Aussichtslosigkeit  und  sanftem Hoffen.
Manche warteten darauf, ob sich die Lebendigkeit und Dyna-
mik Jesu gegen das offensichtliche Scheitern, den zerstöre-
rischen Verlauf, gegen den Tod vielleicht doch noch durch-
setzen könnten.

Ich wünsche uns, besonders in unseren Karsamstags-Stun-
den die Berührung mit dem leisen und mächtigen Lebens-
impuls, der den Spalt der Türe zwischen Karfreitag und Oster-
sonntag auftut und das Osterlicht hereinscheinen lässt.

Eine gesegnete Karwoche und ein bestärkendes Osterfest
wünscht, 

Pfr. Mag. Andreas Fischer

Wort des Pfarrers
Liebe Pfarrangehörige von Liezen, Weißenbach und Lassing!

ORGELSANIERUNG
Die technische Sanierung unserer Orgel ist bereits abgeschlossen.
Das Pfeifenwerk wurde gereinigt, die Holzwurmschäden bearbeitet,
Windladen, Gebläse, Windanlage, Spieltisch und Traktur restauriert.
Die Arbeiten zu Aufbau, Intonation und Stimmung werden noch
ca. 2 Wochen in Anspruch nehmen.
Erfreulicherweise haben schon viele für unsere Orgel gespendet!
Herzlichen Dank für jede geleistete Unterstützung und bitte um
weitere Mithilfe!

Terminankündigung: So., 11. 10. 2015 Weihe der Orgel
durch Abt Bruno Hubl O.S.B.

2



Firmung  
Liebe Firmkandidatinnen und Firmkandidaten! 

Liebe Firmpaten! Liebe Firmbegleiter! 

Lieber Herr Pfarrer und liebe Pfarrbevölkerung! 

Ein herzliches Grüß Gott Ihnen und Euch allen!

Unser Herr Diözesanbischof Dr. Egon Kapellari hat

mich angesprochen auch in diesem Jahr 2015 Firm-

spender zu sein und so darf ich in den Pfarren Liezen

und Lassing nun firmen und freue mich sehr darauf,

noch dazu, wo ich 2013 schon in diesen Pfarren

gefirmt habe und diese Gottesdienste in sehr lebendi-

ger Erinnerung habe. Ich bin  Pfarrer von Admont –

Dechant des Dekanates Admont  sowie Prior des Stiftes Admont und heiße Pater Ger-

hard Hafner. 

Was ein Pfarrer ist brauche ich Euch bestimmt nicht erklären – schwieriger wird es da

schon beim Prior. Das Benediktinerkloster Admont wird von einem Herrn Abt (derzeit

Abt Bruno Hubl) geleitet und der Prior ist sein Stellvertreter mit allen Rechten und

Pflichten.

Ich wünsche Euch eine gute Zeit der Vorbereitung – erlebt  Kirche als Gemeinschaft –

beim Sonntagsgottesdienst, sowie auch beim Mitleben in Eurer Pfarre. Weiters wünsche

ich euch, dass ihr Gott erfahren und erleben könnt in Jesus Christus, als einen, der es

ganz gut mit uns meint.

Ich bin schon neugierig, wer Ihr seid und begleite Euch mit meinem Gebet.

Euch alles Gute – bis bald

Prior P. Mag.

Gerhard Hafner,

Dechant des 

Dekanates Admont
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Kirchturm Lassing – Sturmschadenbehebung in luftiger Höhe

Am Sonntag, dem 11. Jänner 2015 – Tag des wetterbedingt abgesagten Skiflugs

am Kulm – gab es einen starken Sturm auch in Lassing.

Dabei wurden die Gesimsbleche am Kirchturm zum Teil aus der Veranke-

rung gerissen, wodurch für alle BesucherInnen von Friedhof und Kirche auf

längere Sicht hin, Gefahr in Verzug war.

Herr Karl Habeler aus Trojach beobachtete vom Friedhof aus dieses Ereignis

und meldete den Schaden der Pfarre. 

Am 5. März reparierte Herr Sepp Mayerl aus Dölsach/Osttirol mit einer von

ihm konstruierten Technik, ohne Gerüst in schwindelnder Höhe, die Gesims -

bleche.

Herzlichen Dank Herrn Karl Habeler für die Meldung, Herrn Sepp Mayerl

für die Reparatur und Herrn Reinald Krenn für die umsichtige Koordination

und Leitung der Schadensbehebung!
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Rechte am Grab
Durch den Erwerb eines Grabrechtes
erhält der Grabberechtigte ein Nutzungs-
recht nach Maßgabe  der Friedhofsord-
nung und verpflichtet sich zu ihrer Einhal-
tung. Das Verfügungsrecht des Friedhofei-
gentümers wird durch den Erwerb eines
Grabes beschränkt, aber nicht aufgehoben.
Das Nutzungsrecht ist unteilbar und kann
deshalb jeweils nur von einer (natürlichen
oder juristischen) Person ausgeübt wer-
den. ( § 7/1)

Grabdenkmäler und Instandhal-
tung der Gräber 
Jedes Grab und Grabdenkmal muss ent-
sprechend seinem Charakter als geweihte
und dem Andenken der Toten gewidmete
Stätte gepflegt sein und darf nicht ver-
wahrlosen. Die Grabberechtigten sind ver-
pflichtet, die Denkmäler, Umfassungen
und Anpflanzungen auf ihre Kosten dau-
ernd zu erhalten und zu pflegen. (§ 12/1)

Die Grabdenkmäler und ihre Inschriften
müssen den Grundsätzen der Pietät, sowie
der landschaftlichen und architektonischen
Eigenart des Friedhofs entsprechen und
dürfen keinesfalls christliches Empfinden
oder die Würde von Menschen verletzen.
(§ 12/2)

Ausmaß der Grabstellen
Die Friedhofsverwaltung empfiehlt auf
Grabeinfassungen zu verzichten. Wird
eine Einfassung errichtet, so ist diese
ebenerdig zu verlegen, beziehungsweise
dem Gelände anzupassen. Einfassungen
können generell oder für Teile des Fried-
hofes verboten werden.
Einzelgrab: Höchstmaß: 80 x 150 cm
Familiengrab: Höchstmaß: 150 x 150 cm
Jeweils inklusive Sockel vom Grabstein
oder Kreuz.
Grabsteine: Höhe bis maximal 120 cm ab
Bodenfläche. Einzelgräber können eine
Breite bis maximal 70 cm, Familiengräber
eine Breite bis maximal 120 cm erreichen.
Grabkreuz: Aus Holz oder Metall, Höhe
bis 140 cm einschließlich Sockel. Die
Breite muss in Proportion der Höhe abge-
stimmt sein. Überdachungen  können eine
Breite bis 20 cm erreichen.

STEINABDECKUNGEN UND KIES
SIND VERBOTEN, DIES GILT AUCH
FÜR BLUMENSCHMUCK AUS
KUNSTSTOFF. 
( § 12/4)
Für die Aufstellung, Umgestaltung und jede
Änderung eines Grabdenkmales ist die vorher-
gehende schriftliche Zustimmung der Friedhofs-
verwaltung erforderlich. Handwerker und ande-
re Personen haben sich vor Arbeitsaufnahme bei

der Friedhofsverwaltung zu melden und nach
Beendigung der Arbeit wieder abzumelden.
Daraufhin wird die ordnungsgemäße Ausfüh-
rung von der Friedhofsverwaltung überprüft.
(§12/5)

Sträucher dürfen die Höhe des Grabdenkmales
nicht überschreiten. Bäume dürfen von den
Grabberechtigten nicht gepflanzt werden. Die
Friedhofsverwaltung  ist zur Ersatzvornahme
(Beschneidung, Entfernung) auf Kosten des
Grabberechtigten  berechtigt. (§12/9)

Ablagerung von Abfällen des Grabschmuckes
ist nur am vorhergesehenen Platz gestattet. Das
Material  ist nach den  jeweiligen gesetzlichen
Vorschriften zu trennen. Ablagerung von Grab-
steinen oder nicht mehr verwertbaren Material
ist von den Firmen zu entsorgen. Eine Ablage-
rung auf dem Abfallplatz des Friedhofes ist ver-
boten. (§ 14/1/2)

Diese Friedhofsordnung gilt ab 1. Jänner 2015.   
Sie wurde nach den diözesanen Richtlinien
erstellt. Die Friedhofsordnung ist genehmigt mit
Erlass des Bischöflichen Ordinariates Graz-
Seckau und mit Bescheid der Bezirkshaupt-
mannschaft Liezen.

Friedhofsverwalter für den Pfarrfriedhof
Lassing ist Herr Reinald Krenn, Burgfried 11,
Tel. 03612/82656

Auszug aus der neuen Friedhofsordnung für den öffentlichen 
römisch-katholischen Friedhof Lassing

Kaninchenlabyrinth

Die Kaninchen sind keine Einzel -
gänger, sie leben meistens in größeren
Verbänden zusammen. Sie nutzen ihr
labyrinthisches Tunnelsystem unter
der Erde als Schlafplatz, Aufenthalts-
platz für die Jungen und auch zur
Flucht vor Feinden. Schon nach kur-
zer Verfolgungsjagd verschwinden sie
bei Gefahr unter der Erde und tauchen
kurze Zeit später überraschend an
einer völlig anderen Stelle wieder auf.
An welchem Ausgang wird das
Kaninchen auf dem Rätselbild wieder
heraus kommen? 

(c) Christian Badel, 
www.kikifax.com, 
In: Pfarrbriefservice.de
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Starker 3. Platz für unsere „Minis“!!!

Am Sa., 7. 3. 2015, fand zum 11. Mal das steirische Minis-

tranten-Fußball-Turnier „Minis-4-Goal“ statt. In der

Bezirksstadt Murau kämpften 17 steirische Ministranten-

Teams um den Sieg. Nach einer wunderbar gestalteten hl.

Messe in der gotischen Pfarrkirche Murau ging es in der WM-Sporthalle zur Sache.

Unsere „Minis“ mit dem Team-Namen „Li-La-Weiß“ (Liezen –

Lassing – Weißenbach) spielten hervorragend und konnten mit 4 Siegen,

1 Unentschieden und 1 Niederlage den 3. Platz belegen. Gegen den späte-

ren Turnier-Sieger

aus dem Dekanat

Radkersburg

spielten unsere

„Jungs“ im

Halbfinale 1:1

und verloren das

anschließende

Elfmeter-Schie-

ßen knapp mit 4:5. Im Spiel um den 3. Platz zeigten unsere

„Boys“, was sie draufhatten, und siegten mit 5:0!!!

Außerdem erreichte unser Mini-Team durch D. Terzic den Tor-

schützenkönig (11 Treffer).

Unser Team: M. Michalka, K. Gavric, D. Pfeiler, A. Tasch, D. Terzic, G. Gunjaca,  S. März, R. Schwab, 

M. Schwab.

Herzliche Gratulation!!!  MMag. Andreas Schauschütz.

Wir danken der Pastoralassistentin der
Pfarre Irdning, Frau Petra Rohrer für die
großzügige finanzielle Unterstützung
einer Familie in der Pfarre Liezen.

Pfarrverband



Sie sind herzlich eingeladen – 
aktuelle Veranstaltungen im Pfarrverband 

Eltern-Kind-Gruppe
Am 2. und 4. Dienstag im Monat, das ist der 7. und 21. April
trifft sich die Eltern-Kind-Gruppe von 9.30 bis 11.30 Uhr
im Pfarrhof Liezen

Jungschar Liezen und Schau-Vorbei-Treff
Am 2. Dienstag im Monat das ist der 7. April 
von 15.00 bis 16.30 Uhr im Pfarrhof Liezen

Jungschar Weißenbach 
Am 2. Freitag im Monat, das ist der 10. April
von 15.30 bis 17.00 Uhr im Jungscharraum Weißenbach

Rosenkranzgebet in kroatischer Sprache
Jeden Mittwoch um 16.00 Uhr in der Marienkapelle der Pfarrkirche Liezen

Bibelgebetskreis
wieder am 13 und 27. April 2015 jeweils um 19.00 Uhr: Im Pfarrhof Liezen

Die Kirche und ihre 2000-jährige Geschichte
(… eine Zeitreise in 14-tägigen Schritten)

Ablauf: Einstieg – Kurz-Doku. (Film) – Impulsfragen (individuell) – 
Diskussion (Plenum) – Abschluss 

Weitere Infos und Fragen bei: MMag. Andreas Schauschütz, 0664/2277713

Kreuzwegandacht bei den Stationen auf den Kalvarienberg
27. März um 18.00 Uhr

Karfreitag
Andacht in der Kalvarienberg Kapelle, in der Verabschiedungshalle
und in den Kirchen in Lassing und Weißenbach.
Beginn mit Schweigeminuten um 14.55 Uhr

Anbetung beim Heiligen Grab
Karsamstag, 4. April: 8.00 bis 11.00 Uhr in der Pfarrkirche Liezen –
Barbarakapelle

Anbetungstag
Dienstag, 7. April, 8.00 Uhr Hl. Messe 
anschl. eucharistische Anbetung bis 12.00 Uhr in der Marienkapelle

Kirchenputz
30. März  Pfarrkirche Lassing   8.00 Uhr
30. März  Kirche Weißenbach   8.00 Uhr
Wir bitten um zahlreiche Mithilfe und
danken im Voraus.

In die ewige Heimat 
sind uns vorausgegangen:

LIEZEN:
Maria Tyndyk (84)
Matilda Rovcanin (85)
Hermine Kofler (93)
Juliana Schubert (87)
Adelheid Sabine Leitner (73)

LASSING:
Ida Schmid (91)
Maria Preis (89)
Walburga Thanner (94)

Kinder Gottes 
wurden durch die Taufe:

LIEZEN:
ein Sohn Maximilian und eine Tochter 
Theresa von Silvia Peuerl und Hannes Plank;
ein Sohn Marcel von Sandra Mayer und 
Christoph Komaier; Weißenbach

Pfarrverband

Den Bund fürs Leben haben vor
Gott geschlossen:

LIEZEN:
Maria Magdalena Kirchsteiger und Ernest
Kirchsteiger

„Die vielen Gesichter des Islams.
Einblick in Theorie und Praxis
einer Weltreligion“
Vortrag mit Bildern
Dr. Markus Ladstätter – Religions-
wissenschaftler, Graz
Donnerstag, 23. 4. 2015, 19.00 Uhr
Haus der Inklusion, Liezen, Fron-
leichnamsweg 11

„Erzähl mir
von dem, was
dir wichtig
ist!“
Chr i s t l i ch-
muslimischer Dialog
GesprächspartnerInnen:
Sakip Zekan – Imam in Liezen
Mag. Birgit Lesjak-Ladstätter –
Theologin, United Coach
Moderation: Markus Mandl – 
Schüler der HBLFA Raumberg-
Gumpenstein
Dienstag, 5. 5. 2015, 19.00 Uhr
Haus der Inklusion, Liezen
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Gottes-
dienste 04 2015

Die Pfarrkanzlei in Liezen ist MO, MI und FR von 8:00 bis 11:30 und am FR auch von 14:00 bis 17:00 besetzt. In Lassing sind
jeden 1. Montag im Monat von 15:30 bis 17:00 Kanzleistunden im Pfarrhof. Außerhalb der Lassinger Kanzleizeiten wenden Sie
sich bitte zu den angegebenen Kanzleiöffnungszeiten in Liezen! Telefonisch ist die Pfarrkanzlei unter 03612/22425 zu erreichen bzw.
per email an kath.pfarramt@ liezen.at. Aktuelle Informationen unter: www.pfarre-liezen.at und www.facebook.com/pfarrverband.liezen
Für seelsorgliche und pastorale Anfragen stehen Pfr. Mag. Andreas Fischer unter der Telefonnummer 22425-12 und PA Gerhard
März unter 22425-21 auch außerhalb der Kanzleizeiten, sowie Altpfarrer Josef Schmidt unter 23860 zur Verfügung.

IMPRESSUM: Medieninhaber, Herausgeber und Redaktion: R.k. Pfarramt Liezen, Pfr. Andreas Fischer, 
Ausseer Straße 10, A-8940 Liezen, Tel. 03612/22425, email: kath.pfarramt@liezen.at
Redaktion: Karin Freiberger, Gertraud Kettner, Gerhard März, Gottfried Pitzer, Franz Röck, Robert Semler
Druck: Jost Druck & Medientechnik, Döllacher Straße 17, A-8940 Liezen, Tel.03612/22086, 

e-mail: office@jostdruck.com

Der nächste Pfarrbrief erscheint am Don-
nerstag, dem 30. April 2015. – Wir bitten
die Austräger wieder um ihren 
wichtigen Dienst.

Quellennachweis: 
S. 1: Manuel Capellari www.natur-fotograf.at
S. 2: Röck; S. 4: Gottfried Pitzer
S. 6: Schauschütz; Rohrer
S. 7, 4: Graz-Seckau; Zeichnung Mag. Promitzer
Rest Pfarrarchiv

Friedhofsverwaltung Liezen: Friedhofsverwaltung Lassing:
Friedhofsverwalter Andreas Lammer Friedhofsverwalter Reinald Krenn, 

Sprechstunde: montags, 16.30 – 17.30 Uhr Tel. 03612/82 6 56

im Pfarrhof Liezen (03612/22425-23) bzw. 

Terminabsprache unter 0676/73 23 150


